
Neuer Aldi geht am 15. August
an den Start – Weddinghofen
schließt eine Woche vorher
Bauarbeiten auf und an der Geschwister-Scholl-Straße sorgten
dort am Freitag für einige Verkehrsbehinderungen. Insbesondere
sie Kunden des Globus-Baumarktes hatten es etwas schwerer, den
Parkplatz mit ihrem Auto zu erreichen.

Straßenbauarbeiten am neuen Aldi an der Geschwister-Scholl-
Straße

Grund ist: Die Arbeiten für den neuen Aldi befinden sich im
Endspurt. Bereits am 15. August soll der Verkauf gestartet
werden. Davor wird Geschwister-Scholl-Straße verkehrstechnisch
aufgerüstet, damit der erwartete Kundenstrom nicht ins Stocken
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gerät – insbesondere dann, wenn es nach dem Einkauf wieder
nach Hause geht.

So wurden jetzt im Einmündungsbereich der Geschwister-Scholl-
Straße in die Landwehrstraße Induktionsschleifen verlegt. Sie
sollen  die  Computersteuerung  der  Fußgängerampel  darüber
informieren,  ob  sich  dort  der  abfließende  Verkehr  staut.
Bildet sich ein Stau, dann soll die Ampel auf Rot schalten und
den Verkehr auf der Landwehrstraße stoppen. Die Aldi- und auch
Rewe- und Globuskunden haben dann die Möglichkeit, ungestört
nach links oder rechts abzubiegen.

Im  Einmündungsbereich  der
Geschwister-Scholl-Straße
in  die  Landwehrstraße
werden  Induktionsschleifen
eingebaut.

Der Ansturm auf den neuen Aldi wird vermutlich auch deshalb
groß sein, weil die Filiale in Bergkamen-Mitte vor rund einem
Jahr einer Brandstiftung zum Opfer fiel und danach nicht wird
geöffnet wurde. Dazu wird die Filiale in Weddinghofen eine
Woche vorher am 8. August für immer schließen.

Es  ist  wohl  nicht  damit  zu  rechnen,  dass  es  künftig  in
Bergkamens drittgrößten Stadtteil einen neuen Aldi geben wird.
Augenscheinlich fehlen dafür auch attraktive Grundstücke in
der notwendigen Größe. Aus der Konzernzentrale ist dazu nichts
zu erfahren. Man äußere sich nicht zu ihren Expansionsplänen,
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hieß es dazu lapidar.

Zusätzlich  verärgert  sind  die  Weddinghofener,  weil  es  den
einen oder anderen Artikel schon seit Tagen in „ihrem“ Aldi
nicht  mehr  zu  haben  ist.  Man  wolle  sich  damit  unnötige
Packereien ersparen, hieß es an der Kasse. Was bis zum Samstag
kommenden Woche nicht verkauft wird, wandert in die anderen
Filialen.  Einen  Abverkauf  der  Restbestände  wird  es  nicht
geben.


